
13. Juni 2025

Junger Biker flüchtet in Krawall-Outfit
vor Polizei – Spektakuläre Verfolgung!

Ein 22-jähriger Motorradfahrer flüchtete am 13. Juni 2025
im Landkreis Rosenheim vor der Polizei und gefährdete

dabei andere Verkehrsteilnehmer.

Rosenheim, Deutschland - Am 13. Juni 2025 kam es im
Landkreis Rosenheim zu einem bemerkenswerten Vorfall: Ein
22-jähriger Motorradfahrer flüchtete vor einer Polizeikontrolle,
die in der Nähe von Achenmühle stattfinden sollte. Anstatt
seinen Führerschein und die Zulassung zu zeigen, gab er lieber
Vollgas und rasierte in Richtung Samerberg davon. Dabei trug
der Biker nur Shorts und ein T-Shirt, was in dieser Situation
sicherlich nicht zur Sicherheit beitrug.

Die Flucht des Fahrers stellte nicht nur ein hohes Risiko für sich
selbst dar, sondern auch für andere Verkehrsteilnehmer und die
Polizei. Er gab Geschwindigkeiten von über 150 km/h an und
gefährdete damit sowohl einen Polizeibeamten als auch einen



anderen Verkehrsteilnehmer, was für Aufregung in der Region
sorgte. Es macht deutlich, wie der Stress in solchen Momenten
die Schüchternen zu riskanten Entscheidungen drängt.

Die Fahndungsaktion

Die Polizei reagierte umgehend auf die Flucht und leitete eine
großangelegte Fahndung ein, an der mehrere Streifenwagen
beteiligt waren. In Törwang und Rohrdorf wurde der Flüchtige
mit hoher Geschwindigkeit gesichtet. An der A8-Anschlussstelle
Rohrdorf konnten die Beamten schließlich auf sein Kennzeichen
zugreifen, doch der Fahrer setzte seine Flucht unbeirrt fort und
verursachte beinahe einen Frontalzusammenstoß mit einem
Streifenwagen.

Schließlich gelang es den Polizisten, den 22-Jährigen in der Nähe
seiner Wohnanschrift vorläufig festzunehmen. Die
Verkehrspolizeiinspektion Rosenheim ermittelt nun wegen
mehrerer Verkehrsstraftaten und Ordnungswidrigkeiten. Zu den
Maßnahmen gehört die vorläufige Sicherstellung seines
Führerscheins sowie seines Kraftrads.

Rechtliche Konsequenzen

Die Flucht vor der Polizei kann ernsthafte rechtliche Folgen
haben. Für den misslungenen Versuch, die Kontrolle zu
umgehen, gibt es im Bußgeldkatalog beispielsweise eine
Geldbuße von 70 Euro und einen Punkt in Flensburg, wenn das
Haltgebot missachtet wird. Für Fahranfänger könnte dies als A-
Verstoß gewertet werden, was unangenehme
Probezeitmaßnahmen nach sich ziehen kann. Laut 
bussgeldkatalog.org in einem solchen Fall, in dem keine
Gewalt gegen die Beamten ausgeübt wird, wird die Flucht nicht
als gewaltsamer Widerstand gewertet.

Die Richtlinien sind klar: Widerstand gegen den Polizeibeamten
ist nur dann gegeben, wenn Gewalt angewendet wird. Stimmen
Sie dem zu, könnte im schlimmsten Fall eine Freiheitsstrafe bis

https://www.bussgeldkatalog.org/flucht-vor-polizei-strafe/


zu drei Jahren oder eine Geldstrafe drohen, wie anwalt.de
beschreibt. Autofahrer können also nur raten, in solchen
Situationen ruhig zu bleiben und kooperativ zu agieren, um
weitere mögliche Problematiken zu vermeiden.

Zeugen, die während der riskanten Fahrweise des
Motorradfahrers gefährdet wurden, sind aufgerufen, sich bei der
Verkehrspolizeiinspektion Rosenheim zu melden. Es besteht kein
Zweifel: Solche Zustände im Straßenverkehr gefährden alle
Beteiligten und sollten nicht ohne Nachverfolgung bleiben.

Details
Ort Rosenheim, Deutschland
Quellen www.rosenheim24.de
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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